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Neaper und Mäher,
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patentirt Oktober I5,!8lN, von I. F. S e i b e r l i n g-

Der ..Crcelsior Reaper" übertrifft alle anderen In der Einfachheit feiner Bauart und der Leichtig-
keit feiner Fortbewegung; er macht den Handrechcn und eine Plaiform übeislußig. da der Fuhr-
mann die ganze Arbelt?das Fahren und Abwerfen der Frucht ?eben so lelcht vsrrichtet, als wenn

er nur fahren würde, indem durch einen Trettel, der sich unter des Fuhrmannes Fuß befindet, die

Fiucht von der Slatled Platform abgeworfen wird, so daß tie Garben gerade so aus die «stoppeln

zu liegcn kommen, wie sie auf die Platform gelegen, und zwar ia besserem Zustande, als sie möglichen

Falls durch einen Handrechen abgerecht werdcn können.; die Frucht wird viel besser hingelegt, wo-
durch zwei Arbeiter (ein Necher und ein Binder) und die härteste Arbeit der Baueiei erspart wird?
und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtigkeit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist
wohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, tie an Arbeit gemacht wird,
in drei Jahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Als Reaper oder als Mäher ist der Exeelsiorin jedem Fache eine unabhängige Maschine.
Er kann in weniger als zehn Minuten von dem einen zum andern abgecindeit werdcn. Als Reaper

schneidet er sechs und als Mäher vier und einen halben Fuß breit.
Der Preis des zusammengesetzten Neapels und Mähers, No. I und 2, von S 150

bis Attachment, Um an andere Maschinenanzupassen, von bis H75, und ivarrantirt.
I«S-Der Exeelsior Selbst,ecbender Reaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr. Mes-

sing») bei der Pennsylvania Staats Fair, gehalten zu Easton ; die erste Prämie bei der Lccha Co.
Fair ; die erste Prämie bei der Northampton Caunty Fair ; sowie auch die erste Prämie bei der

Warren Caunty (Neu-lersey) Fair, gehalten zu Belvidere, Alles was ich verlange ist, daß ihr den
~E xcelsi o r" sehet, ehe ihr eine Maschine kauft. Verfertigt >»ON

Samuel S. M e s si n g e r,
März 7, 1365 ?4Mt 4 Meilen von Easton, nahe Stockertaun, Northampton Co., Pa.

loua'ka» IV. Roch, In Allentaun, ist Agent für Licha Caunty, und hat soeben eine
große Lot derselben erhalten die er zum Beikauf anbietet. Veifehlet nicht frühe zu kaufen, und ihr
erfvaret von ll) bis -111 Thaler dadurch, indem sie sicher im Preise steigen werden, so wie die JahrS-
zeit vorrückt.

WWÄA UMMM.
Der Bauern-Maschutt-Schap in Allentaun.

Imwtha ZT W. Aoch,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen F runden und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er

» Bauern Maschinen-Geschäft
immer auf eine sehr ausgedehnte Weise an feinem
Stantplape in de, sten Slratze, zwischen den Tu»

Chew-straßm, in der Stadt Ällrntaun, fort-
betreibt, allwo er biieit ist in seinem Fache, alle An-

«<. sprlchende vollkommen zu befriedigen. Er hält daselbst
.7

'

immer auf Hanv und verfertigt auf Bestellung z

Erste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechcn, darunter der sogenannte?Rock-
away Rechen," mit eisernen Spring-Zähnen?derselbe ist so bequem wie ein
Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hügeligtem Lande gnade so gut gebraucht
werden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterschneider, Eornschäller, Trettgewalten, Patent-Schäkers, die besten
die im Gebrauch sind, Landwalzen, Pat.at-Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller besten Säe-Diills.
Er hält auch jederzeit von ten besten TicltinsjA für Maschinen, so wie erste Güte TubS für

Säe-DrillS zum Verkauf auf Hand ?und so verricht t er Ausbesserungen und Verbesserungen an den
Wt,il)»nc!scbine»». überhaupt vcrrichlet er Flick-Arbeit an allen andern Vauern-Mafchinen
und besorgt alle Arten Eisendrch-Arbeiten.

Solche die Maschinen zu kaufen wünschen, werden es zu ihrem Vortheil finden, wenn sie bei ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner eigenen Aussicht durch tie besten Arbeiter die zu
erhalten sind verrichtet werde», und für welche er daher wohl gut spreche» kann, besehen und beur-
theilen ehr sie sonstwo kaufe».

Er ist herzlich dankbar für bereits genossene Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch billige
Preiße ?welche so nieder wenn nicht niederer als an irgend rinem andern Ort in Pcnnsylvanien
sind ?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel, sich feinen vollen Antheil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, welches Vertrauen cr dann auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet daher
schließlich um geneigten Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Allentaun, März 7, 1865. na4M

Vani wcü.Cassimcr, Cardin q,

HM k
AlaNletS ! wohlbclannte ks> en,

«"Nvkil,
Satiuct,

Strümps - Garn, ' c>,? .
.Allcntow», Pa- F-wisch«.

Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-
ment aucl)

Ganz wollener Cassimer
verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigene» Wolle diese soiöne und dauer-
hafte Waare fabrizirt haben wollen, sind eingeladen vorzuspreche,'

Es ist auch immer von meiner Waare vorrärhig zum für Wolle uirdzum Verkaufe.
Daß die Preise jetzt sehr niedrig sind, daron kann sich JederHbcneuaen »,e1.1,..

.nruft an der WoUen.mil, le, südlich vom Ma.kt-Square, bei
'

Allentaun, Mai i), 16K5.

Silber-Glanz stärke.
Diese Stärke ist allen andern Arten vorzuzie-

hen, denn sie giebt der Wäsche ein besondere«
glänzendes Ansehen, o>!ne daß noch andere Sa-
chen dazu gemischt werden. Zu haben hei

I. B, Mojer, Apo!l>eker.
Alkntaun, Februar LS. nqim

Fischgarn, Zischangeln,
Forellen-Angeln, (Fl«is) und Fischschnure za>en bei

I. B. Moser, Avotbeker.
Frank Millcr's Leder

Mittcl!
Dieses ist der beste Artikel um Leder an Schu-

hen, Stiefeln und Pferdegrschirr weich und was.
serdicht zu machen. E« ist,» haben bei

Apotheker.

Doctor Herrick'S
berühmte Medizinen, nämlich : Abführende Pillen
besonders aus tie Leben wirkrnd: Stärken-
d t S P fl a st e r. für Rück- und Seiteschmerzen

I. B Moser, Apothetel. '

a ch r i ch t.
Vnttk vvii i^utasalrqiia.

Eal> ai,ua, Mal 18. ,865.
Nachlicht wi.d hiermit gegeben, daß in Ueber,

-instimmung mit dem Lim Abschnitt der Akte der
General Affcmbly te.' Staats Pennsylvanien. be.!
liltelt: ?E,»e Akte, Banken dieses Staats in den !
stand zu sehen, Gesellschaften zu bilden, für den!

! Endzweck Bankgeschäfie zu betreiben unter den
Gesehn, der Bereinigten Etaalrn", genehmigt den
22sten Tag Augustt. IMZä ;?daft die Stockhal- >ier der Bank von Catasauqua diesen Tag gestimmt!
haben, eine solche Ässoreailon zu werden; und!
laß deren Direktoren sich die Autorität der Eig-
ner von in.hr als von dem Ca.!

verschalt haben, um das nothwendige!
Certisicat dafür, nach tcn Gesetzen der Vereinigten
staaien, auszufertigen.

i m,»'«,

llnübertrefflichc
wrlcht das Zahnweh augenblicklich stillen s-ill-", lIzu haben bei Z. s. Moser, Apotheker.'

Mischler':; Ariuiter - Wcrs.
Als ich Verwalter in dkm Hospital zu Aork

war, halte ich eine Gelegenheit dcn Werth von
Mischlir'S Kräulee-Bitlcis inverschiedenen Fallen
zu erproben.?So viel mir selbst bekannt ist, wurdr
es in mehreren Fällen gebraucht, freilich ohne dir
Einwilligung des Wundarztes, denn diese Herren
sind alle gegen den Gebrauch derartiger Medizinen.
Die Ursache hat ihren Grund in einem Standes -
vorurtheil denn sie wollen nicht zugeben daß irgend
andere Medizinen In ihrer Praxis angewendet wer-

den sollen- außer solche von ihrer eigenen Zcherei-
tung. Die Leute in dem Hospital nehmen manch
mal die Veranlwortlichk.it auf sich, anders wo
nach Medizinen sich umzuschauen, und Mehrere
thaten «S in Ansihung dieses Kräuter - Bilters,
welches Personen, die es mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mein eigener Fall war der erste, In welchem ich
die Heilkräfte dieses Kräuter-BitlerS erfuhr. Es
ist eine wohlbekannte Thatsache, daß ich Monaten
lang nach meiner Ankunft in dem Hospital zu Zork,
mit chronischem Rheumatismus und allgemeiner
Kraftlosigkeit behaftet war, welches Lridenichmlr
in der Armee zugezogen und worunter ich zuwei'
len Ineine.» solchen Grad zu leiden halte, daß das
Leben mir zu einrr Last geworden war. H>rrn
Mischler's Agent zu Aork rielh mir den Gebrauch
des Kräulcr-ViltcrS an, was ich denn auch zu neh
men begann. Nach dem Gebrauch von vier oder
fünf Flaschen erfuhr ich eine höchst merkwürdige
Veränderung In meinem allgemeinen Gcsundheits-

l zustande. Meine Leibesbischaffenheit wurde stark
und kräftig, und ich habe seilte», nichls von Rheu-
matismus verspürt Das ist nun schon über ein

> Jahr her. Ich betrachte diese Kur als eine der
inrrkwürdigsten In unserer Zeit, denn zweimal war
ich wochenlang an mein Beit gcscss lt, wußte mir

nicht zu Helsen und battevv' IBi> bis auf l 15

würdige Veränderung in meinem Gesundheitszu-
stände dem Gebrauch der Kräuter BitterS zu ver-
danken habe.

, Der nächste Fall von einiger Bedeutung war
der eines sangen Mannes, welcher in drni Eommis-

gelebt und in Folge dessen eine vrncrischr Krank-
> heit sich zugezogen, und das Schwären des Halse«

trat ein, als dieselbe ihr zweites Stadium errerchj

halte. 6r brauchte drri Flaschen von den
als die Krankheit ganz vcrschwunden war, und ei

! ist nun als ein starker gesunder Mann z,rr Arme«
! zurückgekehrt.

Der dritte und lrtzle Fall, dcn ich einstweilei
erwähnen will, ist der eines jungen Mannrs, wcl

war. Dieser Mann war aus irgend einer Ursa
che so entkräftet, daß man ihn nur mit Milleit
ansehen könnte. Eine so furchtbare zerrüttete lör
perliche Constitution Ist vielleicht noch nie llneu

kommrn. Er grbrauchte vier Flaschen des Kräu,
lee-BilterS, und als ich ihn zulrtzt sah, wrlch s zr
der Zollwar als ec wieder in den Dienst trat, sag
te er mir, daß er 17l Psund wiege, und so slar!
und kräftig sei als er j.mals in srinem Leben gt>

Es sind eine Menge anderer Fälle von mi>dcre>
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch l eses Billrr.
sogleich Linderung stattfand, wie zum Beispie
Durchlauf, Fieberschauer und Fieber, Erkältangei

I «nd Magenkrampf, allein ich habe nicht den Naun
um sie einzeln in diesem Artikel «»zirsirbren, D s

. Bitters ist unl ez vkifclt ein höchs! schätzbares Mit
tel gegen alle aus unrrinem Blut entgehend

bringen, muß man ein unter und Wund
ärzten herrschendes Vorn, theil gegen dcn Gebraurl
irgend eines nicht von einem regelmäßigen Prakti

für sich selbst urtheilen, und eS wird nicht lang
währen so wird dieses Bilters In jeder Familil
anzutreffen sein und dcn Platz der zahllosen Pill»

großer Menge unter unserem Volke verbreitet wer
dcn. Georg McEliov.

VN" Obiges schätzbare Bilters lii zu verkaufe.
Im Buchsiohr zum ~Lecha Caunly Patrioten," ir
Allcntaun.

T. V. Agt>

März l !, 18KZ. nql?

Das große Allcntaun

b i ss e t

Wanren-Anger.
Heimbach und Helfrich,

Cablnetmacher In der Stadt Allcntaun, bedienen
sich dieser Grlegenhcit ihren Frcundrn und elneir
allgemeinen Publikum übrrbaupt crgebenst ann>-
zeigen, daß sie obiges Geschäft noch I» mer betrei-
ben, in dem Gebäude No. L 6 West . Hamilton
Straße, einige Thüren oberhalb der Oddfclloir
Halle und schräg dem Lecha Eaunly
Patriot Buchstohr, allwo sie jederzeit bereit sind
allen Ansprechenden gerade nach Wunsch z>i Ne-
uen. Ihr gegenwärtiger Stock ist wahrlich ein
vortrefflicher und besteht zum Theil aus folgenden
Artikeln -

Bureaus, Sideboards, Pier, Ceutre, Di-
ning und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
Whatnot und Sofalische,

Springsid u. Schau-
kel Stühle,

Bcttstcllcn von »Nlcn Arten
sowie überhaupt alle Artikel, die in eine n voll-

> ständigen Cabinet Waarenlager gesucht werden.
Sie verferligcn ebenfalls auf Bestellung jede

Art von Furnitur, nach der neuesten Mode, und
jeder von ihnen verkaufte Artikel muß das sein
für was sie Ihn verkaufen, und muß volle Salis-
factlon geben.

Haushäller und besondrrS junge Leute welche
Haushaltungen zu beginnen gedenken, sollten je-
denfalls bei Ihnen vorsprechen, ehe sie sonstwo kau-
fen, indem sie versichert fühlen, daß sie Ihnen die
besten Bargen anbieten können.

»S" Als Leichenbesorger findet man sie stets
bereit, und sie führen ihre Aufträge prompt und
in schönster Ordnung aus. ? it Mahagonv,
Wallnuß oder Tuch überzogenen Särgen versehen
sie jeden Ansprechenden und an billigen Preisen.

Wohnung ! Wallnuß.Straße oberhalb der 9.
B. F. Heimbach.
Salomon Helfrich.

Atleiitaun, Februar 7, »q3M j

Vcr. Stmlicn
Die ersie Ztnticiims i;nusi

von Allctttowtt.
(eine Drpostt-Bank für RegierungS Gelder,) bietet
ille Arten Ver. Staaten Anleihen zum Verkauf
an, nämlich die beliebten

5 -Lt)er Bonds,
(mit k Prozent Gold Interessen, zahlbar halb
jährlich )

Id-Ht)cr Bonds,
(mit 5 Prozent Gold Jttter>ß.'N zahlbar alle l>
Monate > ? Beide dieser Bonden liefern wir in
Summen von 5» Thaler bis zu sil<»> Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar In einem Jahre mit k Prozent Interessen
sind zu habe» in Summen von 10W bis zu Svvll
Thaler.

Sieben-Dreißiger Bonds,
Tic beliebteste unter allen Anleihen ist gegen-

wärtig die sogenannte
Sieben-Dreißiger Anleihe,

Dieselbe ist datirt vom lsten August lBlij und
zahlbar in drei lahren von jenem Datum an ge-
rechnet, mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-
resse», halbjährlich zahlbar. Nach Verlauf von A
Jahren können dieselben auch in die sogenannten

5-Locr Bonden
umgewechselt werden. Diese Bonds tragen be-
kanntlich l> Prozent Interessen, welche halbjährlich

zahlbar sind in Gold. Auf diesen Bonds steht
jept ein Prämium von neun Prozent, einschließlich
der in Gold zahlbaren Interessen vom tsten Nov.
an; nach diesen sind daher die sieben Dreißi-
ger Bonden U> Prozent werth und sind auch von

Staats- und Gemeinde-Taxen frei.
Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An»

leihe die einzige Anleihe im Markte die gegenwär-
tig von der Regierung angeboten wird und man
darf zuversichtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, welche dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

Licbliiigs-Anlkihc des Volkes

Millionen Thaler v'n dieser Anleihe aufzunehmen,
und indem der Verkauf derselben so stark vor sich
geht, so wird diese ungeheure Summe bald vergrif-
fen fein. Wir rathen daher unseren Freunden,
welche von dieser Anleihe zu habe» wünschen, sich
bald zu melden.

Wir ertheilen mit Vergnügen alle erwünschte
Auskunft in Bezug auf diese Bonds.

TL H. Vluiner, Prästvent.
T. H Mvyer, Casslrer

Allentaun, Febr. 21, 1865. nqbv

, Ml!w
A <shamber Strafte New ?turk

Deutsches
Bank-, Wechsel, Passage-und Spedi-

tionS-Geschast,
der rcgclmäfiigcn direk-

trn Piickctschisse.

Die billigsten

Schiffs l^oiitrnete

P a ck e t - S ch i ff e,
über Hamburg. Bremen, Havre und

A iit wer pen.

lL i b s cli a 112 t e n
Forderungen, Noten, Wechsel ze. in Deutschland

»nd allen Tlieiien der Welt werden eingezogen,
und der Eingang in G o l d vergütet !

Wollmachten und andere Dokumente

iiellt.

Ailler und <to.
Deulsches BonkgeschSst. I Ehauiber Slr.

Einkauf von
Ellrop ä i ftb en We ch se ln,

Depositen

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Verkauf von
Eisenbahn Aktie»

und Amenkanischen Staatspapi'eren

ÄVecbsel n»!' (Kreditbriefe
auf alle größere Pläpe Europa'S.

l- l ri'l' '! ltn-nikkl.

ii. . > >n«ili,iiii, A.il'lis n. Et)sf»
Z..r. .U...n.

»k,nnn, u. Co.

«>».' »>-»>!«, !>' '««»s »>,>>., »

tl >!' l " r ir'ill.u,' nt ?ifi^
-In,

lü!. S>>V r

>Zchmit,. "

Z'M'o in. <?,»>! u >

5 Ä!."

> April 18. IftNS- n»NM

!) Lehrer verlangt.
Das Board der Direktoren von Heidelberg

Taunschi», Lecha Caunt?, wird sich versammeln,
in der Absicht Lehrer zu untersuchen, auf Donner-
stags den 3ten August nächstens, um 9 Uhr Bor-
mittags, an d.'in Äasthause von P e t e r M i l-
ler, in Sägereville, besagtem launschip. Die
Axplikanten werden zur Zeit von dem Caimty
Superintendent eraminirt. Alle Apvlikanten wel
che wünschen die Aussicht zu übernrhmen von den "
schulen in besagtem Tauoschip, haben sich exami-
niren zu laßen in der Gegenwart vom Board der
Direktoren am besagten Tag und Zeit. Di,
Schulen werden Monate fortdauern.

Aus Befehl der Board.
TliomaS Ä. Moser, Sec. /-

SägerSville, Ju» N. nq3,n

Daö Phönix Brust,Nittel

Heilt Euren Hüsten!

W Ph öuir Nrustmittcl,

zusammengesetzte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt d!t Krankheiten
des Halles und der Lungen,

als Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
tis, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

>LungenSchw i n d s u ch t,
und seli'st wo sich diese furchtbare Krankheit schon
festgesetzt hat, gewährt es größere Linderung als

, irgend ein anderes Mittel.
Dieses Brustmittel best-ht aus Wildkirschen

Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.
, SelneZusai»mens e tz u n g i st e in e
, genügende Sicherheit von dessen

. Werth.
z Dr. Geo B Wood, Professor der Praxi» der
, Medizin an der Universität von Pennsylvanien,

Arzt an dem Pennsylvanien Hospital, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sag»

- von Wildkirschen Rinde: ~ES ist eins der werth-
Z vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es

t mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
? das gereizte System zu beruhigen und nervöse

. Aufregung zu vermindern.
- Derselbe hervorragende Ar;t und Schriftsteller

' sagt in demselben Werke, ..Seneka - Schlangen-
. Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine
. tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?
- Es ist besonders nützlich für chronische Catarrh
, Anfälle, und vorgeschrittener Croup."
» Wegen Mangel an Raum können wir nicht

alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei z

) Phönixville, l. April 1864.
, Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flaschen
h von Dr. Oberholtzer's Phönix Brustmiitel oder
- zusammengcsetzler Syrup von Wildkirschen und
, Schlangen Wurzel verkauft und noch die erste Per-
h fon zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei

der es nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilui g
e von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JacobPowers.

Hall Str., Phönixville, t l. Jan. lögt,

v Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Werth

Syrup von Wildkirschen und Schiangcnirmzcl."
Ehe ich es gebrauchte, war ich über zwei Jahre

> geplagt mit einem Kitzeln im Halse und einem

ohne das, sie mir Linderang verschifften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzer Medizin nahm,
vermindete sich die Reitzung im Halse und in' »I-

-° nigen Wochen war ich gänzlich geheilt.

Auck habe ich meinem kleinen Mädchen davon
- gegeben für einen schlimmen Husten mit dem b.sten

Erfolge. I o s e p h L u k e n S.

Der Versertiger dieser M.dizin hat so viel Ver-

unzufiieden sind,
Sie ist so angenehm zu Kinder

darnach schreien.

d Lungen.
allein von

Levi Oberbolher, M. D.
Phönixrille, Pa.

- Verkauft bei allen Apothekern u. Siohrhaltern
Johiiston, Holloway k Cowden.

General Agenten für den Großverkauf,
No. 28, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

und E. T. Meyers, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und Landsstohihaltern in Lecha
und Northampton CauntieS.

N. B. Wenn dein nächster Stohihalter oder
d Drugisten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine

November 15, 1864. nqlJ

Ämtern! Aaumi! Kauern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Große Aufregung unter den Bauern !

W. B. Powell Sohn erbat

Alle» an den allerl'illigsttNVeNngnngen. l
Dankbar für die grenzenlose Kundschaft der ?«au

crn hiezuvor, hoffen wirdiesetbc fernerbin zn genießen.
P. S.?Oem Nuckeye wurde da« erste »nd höchste

Premium der Staatofair zu Eosion zuerkannt. iroei
»ige vierzig Maschine» gegenüber in Comp.Mir»
stanken, alle von welchen dem Buclene tie Stirne
»ich, bwcn konnten, so weil al? e« als ein mlammen
geletzten Gras- und zu betrachten ist.
Wir baben die alleinige Zlufncht darübir in techa,

W N Powell Svkn»
82 W. Hamilton Str., Allenlaun.

Februar 14. nqvM

Willittnz S. Marx,
Rechtsanwalt,

'

<
?ltlentaun,

Office, 54 Ost - Hainilton Straße.
sorgt alle vrofesfioneNe Geschäfte in Lecha

Henrv W. Barrett,
Friedensrichter in Emaus,

Verrichtet alle Arten Schreibereien prompt und i
an den billigsten Bedingungen. Rufet bei ihm an

EmauS, April 18, 1865. ?qhy

Erste Natwnal-Vank
vo» Allentvwn, Pa.

An die aus dem Kriege zurückkehrenden Soldaten.

Die 7-Ä>cr Anleihe.
Ihr von den Schlachtfeldern zurückkehrenden

Zoldaten, die ihr so muthig des Landes Freiheil
den Händen falscher Verräther entrisset und durch
die Unterdrückung der Rebellion der ganzen Welt

Anmaßung und Tyrannei nicht untcisocht werten
können?lhr empfanget j tzt den Gruß und Will
komm Eurer Mitbürger, und werdet wieder Eure

' frühern Bcrufogeschäfle aufnehmen. ?Jene von
Zuch die den h»rt und wohlverdienten Lohn des

' Krieges nicht in irgend einem Unternehmen an-
legen, empfehlen wie angelegentlichst die Ver

, Ziaaten 7 3Ner Anleihe als die beste Interessen
> tragende und sicherste Anleihe in der Welt, indem

sie auf einem von Euch selbst gelegten Fundamente
, beruht, das keine irdische Macht vernichten kann.

Die drille und letzte Serie dieser schätzbaren
»Nd populären Anleihe wird binnen sehr kurzer
Z.it genommen sein lindem blos etwa ISN Mil-

' lionen noch unverkauft stnd,l und dann ohne
Zweifel ein schönes Premium abweisen, wie dies
gleichmäßig beim Schlüsse der Subskriptionen aus

' frühere Anleihen der Fall war.
Die Roten dieser dritten Serie find nach Form

" und Privilegien den bereits abgesetzten 7-3Ner
vollkommen ähnlich, blos daß sich die Regierung

' das Recht vorbehält, nach Beliehen die Zinsen in
' Goldwährung zu 6 Prozent, statt zu 3-Zehntel
' in Currency zu bezahlen.

Unterzeichner werden die Interessen zur Zlt
ihrer Unterzeichnung bis zum 15. Juli, welches
der Datum der Noten ist, abziehen.

Die Interessen der 7-3 Ner belausen sich auf
' 1 Cent »er Tag für eine Note von SSN
> 2 Cents ? SINN

Iv ? ,» ? LSNN
»2N ? ? . .. LINNN
' I Thal.r ? 85UNN

Ntten von allen voibemerkten Benennungen
weiden unverzüglich nach der Unterzeichnung ge-

n liefert werden.
r Auch haben wir an Hand einen beschränkten

h Betrag dt» zweiten Zeile der 7-3Ner Anleihe, so
. wie alle andern Regierungs Seeuritä-
>j ten, die wir zu lteberalen Preisen ablassen-
g N. B. Gold und Silber wird gekauft und

verkauft. Alle Sorten von NegierungS-CouponS
werden ausbezahlt ohne Berechnung.

William H. Präsident.
T. H. Moyer, Cassirer.

lunl 27 nq3m

Misch!er'S Bitlers
c unter den braven Soldaten.
" Leset folgendes Zeugniß von einem Soldaten.

?Keine Medizin hat einen solchen Nahm erlangt
duich wundervolle und erstaunende Kuren, Das
Folgende ist nur eines unter den vielen Zeugnis
ftn, welche der Eigenthümer und Bersertiger die-
ser wirksamen Bitters von Tag z > Tag erhält -

" L a n e a st e r, 21. März 1865.
"

Hrn. B. Mischler. ?Werther H-rr! Er-
lauben Sie mir, mein Zeugniß für die Wirksamkeit

' Ihres werthvollen Kiäuter-Bitters beizufügen.

lch war ein Mitglied von Company K 79stes
' Regiment P. V. In dem blutigen Kampf am

Chieamauga (l9ten September 1L63) war das7!>
im hchiasten Gifccht, und unglücksichir Weise wurde
ich durch eine Minnie-Kugel an der r chten Seite
des Kopfes schwer verwundet, wodurch ein Stuck
meines Schädels von der G-öße eines Viert ltha

'

lers hinweggerissm wurde. Wähic dNs hart be-

Ich war, wie ich glaubte, in Folge meiner Wund«
" hoffnungslos gelähmt. Sobald ich nach Haus,

kam, begann ich, Ihr Kräuter-BitterS zu ge-

und erwarte binnen kurzer Zeit vollkommen herge-
ilellt zu fein. Meine Rettung vor gänzlicher

r Lähmung verdanke ich einzig und allein Ihiem
k BittcrS.

Elijah Lanning.
" Juni k. <865. rq3M

; Gut Neues für die Leut!
! Frühlings und Sommer - Waare» am

Kleider - Emporium,
In der Stadt Allentaun.

Breinig N!U!b Meebevp
»z Benachrichtige» das aNgemeine Publikuni

daß sie ihr Geschäft als Kaufmann«
»!II.S ch neid « r, an N«. It Oft -
Sirapc, in Allen'aun, noch immer fortbetreiben, und
Mgieicher Zeit versichern sie daßetbe?wie die? auch
bereits atlerwärt« bekannt ist?daß man da bei ih-

Die besten nnd wohlfeilsten Kleider,

Einen herrlichen Stock Kleider
. für die I.,l>rszeil paffend auf Hand, der auch sicher

> nicht an Schönheit übcrtroffen wird, bestehend au?
Allen Arten Röcken,

Alle Arten Westen,
Alle Arten Hosen,

Alle Arten Halstücher, etc.,
Und kurz Alles das in ibr Fach einschlägt, und dies«zusammen genommen mit dem Obenge-
sagten, seßt sie in den Stand alle Ansprechende nach

t Wunsch bedienen zu können. Rufet daher an et»
) llir sonstwo kaufet, wenn ihr Eueren Interessen ge-

treu sein wollt. Bergesset den Ort nicht, derselbe
ist No. II Oft-Hamiilon.Straße, zwischen dem ?Allen Hau»" und Mosers Zlxolhekt.

Sie sind dankbar bereit« genossene Kund?
schasl und bitten um eine Fortdauer der Munft dek "
Publikums, wofür sie auch stets und immerhin dank

Breinig nnd Reeder.
Xllentaun. Mär, l.'i, IBN4. nql Z

Ein fremder Bull.
Ein fremder Bull, von brauner

Farbe, befindet sich schon etwa 4
»der 5 Wochen bei dem Vieh des

Unterzeichneten in Salzburg Taunschip, Lecha
Euurty. Der Eigenthümer desselben ist ersucht
die Kosten zu bezahlen und denselben wegzuholen
bet

Cdtvin Weimer.
Juli lt. 1865. *3m

H. Merl),
bersertiger von

Stiefeln und Sckuh-llpperö,
West-Hainilton-Straße, nahe der ilten Straße,

Allentaun, Pa.
März l!.

Neue Firma.
Aus dem Wege ! ?Machet Platz!

Ms giebls Neues, jhr Leu
A. A. Huber, I. P. Dillinaer un

C. L. Huber
Machen den Einwohnern von Allentaun >

Umgegend ehrerbietigst bekannt, daß ste neu
eine Partnerschip formirt haben, und unter >

Namin von A. A. Huber, Dillingrrund To.
ausgedehnte«

Trocken-Waaren
Geschäft betreiben werden, und zwar an dem»
maligen Standplatz von I. P. Dilllngrr, (e
dem Wilson») in Allentaun, wo sie da« Pul
kum freundschaftlichst einladen vorzusprechen >

ihr ausgedehntes wohlfeile Assortiment von je
Sorte zu besehen, ehe man sonstwo kaust. !

re Güter bestehen zum Theil aus

Wolle« e Waaren,
> Tuch, Fancy Cass.meren, Satinettö Ke

tucky Jeans, Tweeds,
Alpncaö?alle die neuesten Schade« «

! der Liste. Gingham« von allen Pattern«. W
> ltne Delaine«, wohlfeiler al« die wohlfeilsten.
> Umbrellas und Parasols.

Alle Arten Seiden.
Plain, Brocade, Plaid, Coburg Tuch. Fr«

> Merino«, Balmoral und Hoop-Skirt«, an hl
> abgeschtcn Preisen.

Shawls und Cloaks,
von allen Benennungen und für jede Jahr«ze
ganz wohlfeil und allerschönsten Styl«.

Kaffee ist herunter gekommen !

Zucker ist wohlfeiler !

Molasses billiger!

«nd »«»W She e»
Gewürze, Rosinen,

Seife, Stärke, Lichter, Waschmaschinti
> Eimer, Körbe, Besen, Bürsten,

Aohl- B e L,

Mäkrclen und Salz,
und alle die übrigen Sachen die in ein groß

j Waarenlager gehören.
l> L,indes Produkte, al« Schinken, St

tensiücke, Schmalz, Batter und Eier werden!
. Auotausch für Waaren angenommen und dafi

der höchste Maiktpreiß erlaubt.
Sie bitten um geneigten Zuspruch.

Huber, Dillinger und Co.
t Allentaun, Juli 11, 1865. ?ql^

lveilje Güter! lveilje Güter
Die schönsten in der Fabrik und rlegan

in Style,
j Solche al « ?

Weißer lackonet Muslin.
" Weich gesinischter Cambrlc»

r "

Linen Cambric.
>

" Haar Cord Check.
do. do. gestreifte.

' " Elastische Checks.
do. gestreifte.

" Wictoiia Lawns.
' "

SrißMusUne.
" Dimity.

" Brilliants und C. und P.,
' , umfassend die meist verschiedenartigsten un» wohs.

, feilsten Waaren in dtkser Linie, die außerhalb der
. Ellies grfunden werden können, an
» M. Krämer »

populärem, niederm Preiß Stohr.

Neise Styl Lhawls.
! Weiße Schetland Shawl«,

Plain schwarze Trauer do.»
Ebenfalls jene clcgantt

BussSereale«,
Pirk do.
Bvff Marflellen,
Buff brilliants, u.s. w.

Balm.ral« werden an herabgesehen
versauft» sowie alle die andern obigen Waare»

Krämer»
populärem niedern Preiß Stotr.

Alleniaun. Juli !l. n,Z«

It s'i-t'vc'nt-, or ktnpg
sram Llsansvs, vsnvtiLe«,

»1,6 rooclizr» it Soft »nck
tlro Head frvo

Ounclrul?.
lt i>» tliv liest Ilirir Drsssing

?r«ZBk-i-vativs in lk« .
Ll-I-kI.INQ'B

VOKIL.

N a ch r i ch t.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die jähr-

liche Wahl der ~Bauern gegenseitigen geuer Bei-
stcherung«.Gesellschaft," von Norlhampton Ea«,.
Iy, g,halten werden wird, an dem Hasse vo»
lä Harles S. Whitesell, Gastwirttz i»
Nieder-Nazareth Taunschip, Northampton Eaun«
tv. am Samstag den 12. August nächsten«, z»i.schen den Stunden von lg Uhr Vormittag«, und
4 Uhr Nachmittags, für den Endzwkck >3 Ver-
walter, um für da« eintrettend» Jahr zu dienen,

Gleichfalls i«r nämlichen Zelt, soll den Mlt-glicdern ein allgrmeiner Bericht von den Angele-
heiten der Compagnie vorgelegt werden.

<7 . « . H''"er, Presi t.John Leibeit, Sec.
Juli 18. IBKS.

Tor Lu.lo


